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PC im Kompressor steuert
alle Typen

Kaeser: Ferndiagnose ermöglicht

Mit der Sigma-Control bringt Kaeser die
Steuerung seiner Kompressoren auf den
neuesten Stand der Technik. Die Siemens-
Entwicklung eignet sich für alle Baugrößen und
ermöglicht die Ferndiagnose.

Bisher schon bietet die Kaeser Kompressoren GmbH in Coburg alternativ zur Relais-Technik
Kompressoranlagen mit Simatic-S5-Komponenten an, bei denen Betriebsdaten erfasst und
computergestützt analysiert werden können.

Der Hauptnachteil war die relativ geringe Speicherkapazität.

Demgegenüber stellt die mit Siemens entwickelte Sigma-Control als „PC im Kompressor“
einen Quantensprung dar, wie der leitende Projektingenieur Dr. Erwin Ruppelt festhält. „Die
Steuerung ist so intelligent wie eine SPS, lässt sich so einfach austauschen wie ein Relais
und besitzt die Speicherkapazität eines Industrie-PC.“

Der PC des Typs Sicomp arbeitet mit einem Echtzeit-Betriebssystem und speichert
Ereignisse im Betrieb mit Datum und Uhrzeit ab. Über Modem lässt sich die Maschine an
das Telefonnetz anschließen. Somit kann der Servicetechniker in Deutschland eine Anlage
in Südostasien überprüfen und dem Betreiber Servicehinweise geben.

„Wir erhalten Einblick in die Vergangenheit der Anlage“, erklärt Ruppelt, „und dies ist wichtig
für die Wirtschaftlichkeit.“ Das System gibt Intervalle für die vorbeugende Wartung vor, um
Stillstandszeiten zu reduzieren und die Betriebssicherheit zu erhöhen.
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Mit der Sigma-Control verfügt Kaeser nun über ein einheitliches Steuerungssystem für alle
Kompressoren. Darin sind fünf unterschiedliche Steuerungsarten abgelegt. Früher mussten
sich Hersteller und Betreiber nach der Bedarfsanalyse für eine dieser Steuerungen
entscheiden, heute wird diejenige aktiviert, die den aktuellen Bedarf am besten deckt. Der
Betreiber bleibt flexibel.

Darüber hinaus ist die Steuerung releasefähig.

Das System lässt sich über Profibus an einen Leitrechner
anschließen. Untergeordnete Maschinen, auch ältere oder
fernsteuerbare Aggregate anderer Hersteller, können als
Slave „an der langen Leine“ mitgeführt werden.
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